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Στίγμα

Das Wort stammt aus dem Griechischen 
Stich, Brandmal, Malzeichen, Kennzeichen

Was ist Stigma? 



Was ist Stigma? 

➢ ein auffälliges Merkmal

➢ meist negativ bewertet

➢ kennzeichnet eine Person oder Gruppe

➢ kann zu sozialer Ausgrenzung führen
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Behinderungen Alter Sichtbare oder
ansteckende Erkrankungen

Psychischen Erkrankungen Sexuelle Orientierung
und Identität

Herkunft und 
ethnische Zugehörigkeit

Soziale und wirtschaftliche
Benachteiligung
(z.B.arm, arbeitlos)

Bestimmtes
gesellschaftliches Engagement

Erscheinungsbild
(z.B. als unattraktiv
eingestufte Optik)

Menschen
mit Suchtproblemen
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Link und Phelan (2001)

➢Kennzeichnung

➢Stereotypisierung

➢ Trennung

➢Statusverlust und Diskriminierung

➢Macht

https://gamma.app/?utm_source=made-with-gamma
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Link und Phelan (2001)

➢Kennzeichnung

➢Stereotypisierung

➢ Trennung

➢Statusverlust und Diskriminierung

➢Macht

Menschen unterscheiden und 
bezeichnen menschliche 
Unterschiede.

https://gamma.app/?utm_source=made-with-gamma
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Link und Phelan (2001)

➢Kennzeichnung

➢Stereotypisierung

➢ Trennung

➢Statusverlust und Diskriminierung

➢Macht

Dominante kulturelle
Überzeugungen verknüpfen die 
gekennzeichneten Personen mit
unerwünschten Eigenschaften oder
negativen Stereotypen.

https://gamma.app/?utm_source=made-with-gamma
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Link und Phelan (2001)

➢Kennzeichnung

➢Stereotypisierung

➢ Trennung

➢Statusverlust und Diskriminierung

➢Macht

Die gekennzeichneten Personen
werden in unterschiedliche
Kategorien eingeordnet, um eine
Trennung zwischen „uns" und 
„ihnen" zu schaffen.

https://gamma.app/?utm_source=made-with-gamma
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Link und Phelan (2001)

➢Kennzeichnung

➢Stereotypisierung

➢ Trennung

➢Statusverlust und Diskriminierung

➢Macht

Die gekennzeichneten Personen
erfahren Statusverlust, 
Ablehnung und Benachteiligung, 
die zu ungleichen
Lebensbedingungen führen.

https://gamma.app/?utm_source=made-with-gamma
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Link und Phelan (2001)

➢Kennzeichnung

➢Stereotypisierung

➢ Trennung

➢Statusverlust und Diskriminierung

➢Macht

Abhängigkeit von gesellschaftlicher
Macht, die es ermöglicht, 
Menschen aufgrund dieser
Unterschiede zu identifizieren, 
Stereotype zu konstruieren, 
soziale Trennung durchzusetzen
und Diskriminierung auszuüben.

https://gamma.app/?utm_source=made-with-gamma


„Das Stigma als solches ist nicht schlimm.

… Wenn es dann aber betont wird, werden alle 
anderen Eigenschaften, die derjenige besitzt, 
ausgeblendet. Menschen sind von Natur auch 
vielseitig, doch wenn …stigmatisiert wird, wird 
alles darauf reduziert.

... es ist unerträglich, wenn die Identität auf eine 
Sache reduziert wird und die Anderen einen 
damit festlegen.“

     
     Keiichirō Hirano





Wo liegt eigentlich  
das Problem? 



Angst
Scham

Hilflosigkeit

Selbstabwertung

Frustration

Hoffnungslosigkeit

Grübeln

Wut

Eisberg nach Dr. Joseph Sheehan



Studienteilnehmer 
berichteten, dass 

ableistische Botschaften 
und negative 

Schulerfahrungen dazu 
führten, dass viele ihr 

Stottern versteckten, um 
sich vor Stigmatisierung zu 

schützen.



„Stigmatization is a major factor that 
limits positive outcomes for people 
who stutter.“

Michael Boyle 
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Stottern und Stigma

Öffentliche
Stigmatisierung

Gesellschaftliche negative 
Bewertungen von Menschen, 

die als „anders“ 
wahrgenommen werden, wie 
beispielsweise bei Stottern.

Folgen

Führt zu Diskriminierung, 
Ausgrenzung, Mobbing und 

sozialer Zurückweisung, 
etwa in Schule und am 

Arbeitsplatz.

Emotionale 
Auswirkungen

Umfassen Angst, Scham, 
Schuldgefühle, geringes 

Selbstwertgefühl und 
soziale Angststörungen.

Selbststigma

Die Verinnerlichung negativer 
gesellschaftlicher Haltungen, 
die Gefühle von Scham und 
Minderwertigkeit hervorruft.

Veränderungspotenzial
Die Ablehnung des Stigmas 

in der Gesellschaft kann 
Leid mindern und 

Heilungsprozesse effektiv 
unterstützen.

Soziales Verhalten

Äußert sich in der 
Vermeidung sozialer 

Situationen, Rückzug und 
eingeschränkter 

Kommunikationsbeteiligung.

Stottern und Stigma

https://gamma.app/?utm_source=made-with-gamma


Verlauf der Stigmatisierung

Öffentliches 
Stigma Bewusstsein Erwartung Negative 

Emotionen Zustimmung Selbststigma







lässt 
verdeckten 

Eisberg 
anwachsen

Angst
Scham

Hilflosigkeit

Selbstabwertung

Frustration

Hoffnungslosigkeit

Grübeln

Wut

Höheres Selbst Stigma

Eisberg nach Dr. Joseph Sheehan

Stottern Anspannung



Die Hypothese wird 
bestätigt, 

dass Selbst-Stigma bei 
Personen, die stottern, 
wichtige Auswirkungen 

auf ihre mentale 
Gesundheit und 

Kommunikation hat.



Was stotternde Personen glauben, was 
andere über sie denken



Naomi Rodgers (2025)



POSHA-S 
(Public Opinion Survey 

Human Attributes–Stuttering)

Internationale Erhebungen
diverser Zielgruppen um 

Einstellungen, Wissen und 
Vorurteile gegenüber 

Menschen, die stottern, zu 
erfassen.





Carsten Märtin



Innere Haltung/ Konzepte

„Das klingt so viel besser!“ 

„Das hast du super gemacht, 
du hast überhaupt nicht 

gestottert!“ 

„Du musst nur fleißiger üben, 
dann wird das schon.“

Gerlach-Houck et al. (2022); Grossman & O’Malia (2020); Sisskin (2022)



Innere Haltung/ Konzepte

„Er leidet unter Stottern.“

 „Sie kämpft mit Stottern.“

 „Sein Stottern war in letzter 
Zeit schlimmer.“ 

Gerlach-Houck et al. (2022); Grossman & O’Malia (2020); Sisskin (2022)



Innere Haltung/ Konzepte

„Sie stottert nicht so viel, es 
ist keine große Sache.“ 

„Jeder stolpert manchmal 
über seine Worte.“

Gerlach-Houck et al. (2022); Grossman & O’Malia (2020); Sisskin (2022)





Räume schaffen



Neugierde anstatt Befangenheit

Wertfreies Zuhören

Offene Gespräche über das „Anders Sein“

Gesprächskultur / Streitkultur pflegen

Individuelle Komfortzone akzeptieren

Stellen wir den Irrglauben in Frage, dass fließende Sprachkenntnisse 
gleichbedeutend mit besserer Kommunikation sind.









Darstellung in Medien



©HUBBE Cartoons



Aufklärungsarbeit
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T +39 377 2335736
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http://www.sprechblase.it 

Herzlichen 
Dank!
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